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«Die Schweizer Luftwaffe oder gar die Armee
ohne die Informatikbrigade 34?»

Angesichts ihrer Vielseitigkeit und des Um-
fanges an Einsatzmitteln im Bereich Informatik,

Übermittlung und Nachrichtenbeschaffung
eine fast undenkbare Situation!

Doch wer ist die Informatikbrigade 34
überhaupt, und wie ist dieser noch junge Grosse
Verband aufgebaut? Diese Themen und noch
vieles mehr sind Inhalt dieser Beilage der
ASMZ.

Die Informatikbrigade 34 nimmt nicht nur
innerhalb der Luftwaffe eine Schlüsselstellung
ein, wenn es um Telematik geht. Mit den von uns
betriebenen Systemen, zum Beispiel «REPORTAGE

NATIONAL» und «FLINTE», bedienen

wir landesweit verschiedenste Empfänger der Armee und ziviler Instanzen.
Mit dem Ziel, unsere Aufgaben, Mittel, Strukturen und Serviceleistungen

aufzuzeigen, werden in verschiedenen Artikeln u.a. die Bereiche Nachrichtenbeschaffung,

Übermittlungssysteme sowie Wetter- und Lawinendienste beschrieben.

Aufeinen kurzen Nenner gebracht und «modern» formuliert, umfasst der
Aufgabenbereich der Informatikbrigade 34 das C4I: «Command, Control, Communication,

Computer, Intelligence».
Als Kommandant dieser «High-Tech»-Formation liegt mir sehr daran zu

betonen, dass wir unsere Aufgaben letztlich nur mit motiviertem und gutausgebildetem

Personal optimal erfüllen können. Auch dank der Wirtschaft kann sich
unsere Brigade auf bestens ausgebildete Mannschaften und Kader stützen.

Wir müssen es verstehen, die heutige moderne Technik zu unseren Gunsten
einzusetzen und uns nicht von ihr beherrschen zu lassen.

Für mich, seit dem 1. Januar 1997 Kommandant dieses Verbandes, bildet denn
auch gerade diese Herausforderung einen grossen Reiz- Ich bin stolz, zusammen
mit allen Angehörigen der Informatikbrigade 34 unsere militärische Zukunft
mitgestalten und prägen zu dürfen.

Brigadier Marcel Muggensturm
Kommandant Informatikbrigade 34


	

